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Die Abteilungsleitung wünscht allen Mitgliedern, Freunden und 
Gönnern der Abteilung ein Frohes Fest sowie einen guten Rutsch 
ins Jahr 2013 ! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Vorwort des 1. Abteilungsleiters 
Harald Schwarz 
 
Liebe Abteilungsmitglieder, 
 
wie immer an dieser Stelle nutze ich die Gelegenheit für eine kurze Rückschau auf 
das abgelaufene Tennisjahr. Ich glaube, es ist keine Übertreibung, wenn ich das 
Jahr 2012 als eines der erfolgreichsten in der Vereinsgeschichte bezeichne. Zwar 
hat es aus sportlicher Sicht „nur“ zu einer Meisterschaft durch unsere Herren 60 in 
der Bezirksklasse 1 (siehe Titelfoto) und damit zum Aufstieg in die Bezirksliga 
gereicht, doch wenn man sich vor Augen führt, dass noch nie in der Geschichte 
unserer Abteilung so viele Mannschaften in derart hohen Ligen gespielt haben, so 
darf man mit dem Erreichten mehr als zufrieden sein. Zumal auch die individuellen 
Erfolge, vor allem im Seniorenbereich durch Roland Schlotter und Artur Schneider, 
die Abteilungsleitung sehr stolz machen.  
Eine große Ehre wurde unserer Abteilung insofern zuteil, dass mit Jörg Dotzel der 
neue Bezirkssportwart Unterfranken aus Maßbach kommt. Dies sollte, abgesehen 
von Jörgs persönlicher Mehrbelastung, für unsere Abteilung kein Nachteil sein. 
 
Doch nicht nur in sportlicher Hinsicht waren wir im abgelaufenen Jahr sehr 
erfolgreich, sondern auch im Hinblick auf die Mitgliederentwicklung und den 
Kinder- und Breitensport konnten wir eine erfreuliche Entwicklung beobachten. 
Dabei haben unsere neuen Trainer Rachid Kossih, Belen Salvatierra und Candela 
Ponce Fernandez die gewiss nicht leichte Aufgabe, den abgewanderten Erfolgscoach 
Georgi Kranchev zu ersetzen, mit Bravour gemeistert. Dass wir am Ende sogar drei 
Coaches benötigten, lag auch daran, dass die Zusammenarbeit mit den 
Nachbarvereinen in Bezug auf das Kinder – und Jugendtraining weiter 
vorangetrieben wurde. Eventuell wird dies in der neuen Saison dazu führen, dass 
wir im Verbund mit den anderen Vereinen sogar neue Jugendmannschaften melden 
werden können.  
 
Etwas enttäuschend waren in diesem Jahr doch die Clubmeisterschaften. Nicht nur 
bei den Teilnehmerzahlen, sondern auch was die Zuschauerresonanz anbelangt 
haben wir doch gehörige Einbußen hinnehmen müssen. Dies dürfte sich leider auch 
im wirtschaftlichen Geschäftsbetrieb negativ bemerkbar machen. Woran diese 
gewisse Müdigkeit lag, erschließt sich mir auf den ersten Blick nicht. Für 
Anregungen oder Änderungswünsche in Bezug auf Modus oder Termingestaltung 
der Clubmeisterschaften sind wir in der Abteilungsleitung sehr offen. Zwar 
jammern wir hier auf hohem Niveau, doch wäre es schade, wenn der 
Saisonhöhepunkt aus Sicht der Abteilung auch in Zukunft eine ähnliche 
Entwicklung nehmen würde. 
 
Bei der Radtour und der Rhönwanderung bewegten sich die Teilnehmerzahlen auf 
dem gewohnten Niveau. Dort waren wir vom Wettergott glücklicherweise 
begünstigt, so dass wir dabei sehr schöne Stunden erleben durften. 
 
Abschließend wünsche ich allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern ein Frohes 
Fest sowie einen guten Start ins neue Jahr. 
 
Euer 
Harald Schwarz 
 

Rückblick auf die Medenrunde 2012 

 
1. Herrenmannschaft 

 
Erstmals trat eine Herrenmannschaft des 
TSV Maßbach in der Bezirksklasse 1 an und 
konnte als Aufsteiger am Ende mit 6:6 
Punkten den 4. Tabellenplatz und damit den 
Klassenerhalt erreichen. Dabei wurde zum 
Teil Tennis der Spitzenklasse geboten. Vor 
allem das letzte Heimspiel gegen 
Vizemeister Waldbüttelbrunn bot den 
Zuschauern Tennis auf noch nie 
dagewesenem Niveau. Dazu trug natürlich 
die neue Nr. 1, Martin Kaspar (im Bild links) 
aus Brno (CZ) maßgeblich bei. Martin beim 
Tennisspielen zu beobachten war einfach 
traumhaft und an seiner Seite ein Doppel zu 
bestreiten Spaß pur. Knallharte Aufschläge, 
blitzsaubere Passierbälle und gefühlvolle 
Volleys sahen dabei wie selbstverständlich 

aus. Logisch, dass Martin in allen seinen Einsätzen unbesiegt blieb. Vor allem 
konnte er sich trotz fehlender Deutschkenntnisse hervorragend in die Mannschaft 
integrieren und hatte selbst großen Spaß. Nach anfänglichen Problemen erwies sich 
auch Spielertrainer Rachid Kossih (Bild unten) als große Verstärkung und konnte 
ebenfalls mit einer positiven Bilanz abschließen.  
 
Nach der Auftaktniederlage bei Meister DJK Karbach und dem Zittersieg über den 
TC RW Ochsenfurt gab es eine einkalkulierte Niederlage bei der TG Schweinfurt 2 
und ein knappes 4:5 gegen die starke TG Heidingsfeld. So kam es zum 
entscheidenden Match gegen die SG Dittelbrunn, das wegen Regens in der Halle 
gespielt wurde. Dabei konnten Jörg Dotzel und Thorsten Saliger wichtige Einzel 
gewinnen und so die Weichen auf Sieg stellen. Im letzten Match gegen 
Waldbüttelbrunn boten vor allem neben dem nochmals außerplanmäßig 
aufgebotenen Martin Kaspar auch Wolfram Hirsch und Rachid Kossih großartiges 
Tennis, so dass man am Ende mit einem nicht für möglich gehaltenen Sieg über die 
bärenstarke Truppe aus Waldbüttelbrunn ein absolutes Highlight setzte und die 
Runde mit ausgeglichenem Punktekonto 
abschloss. 
 
Insgesamt lässt sich sagen, dass realistisch 
betrachtet die Liga ohne Ausländer nicht zu halten 
gewesen wäre. Dennoch war es den Aufwand wert, 
denn es machte allen Akteuren, trotz so mancher 
Niederlage, großen Spaß, auf diesem Niveau ihren 
Sport ausüben zu können. Wenn man bedenkt, 
dass Manuel Bronnsack das eine oder andere 
Match noch positiver hätte gestalten können und 
dass Thorsten Saliger und auch Torsten 
Blassdörfer nicht ihren eigenen Ansprüchen 
gerecht wurden, lässt sich für die neue Saison 
nochmals Ähnliches erwarten.  

 

 
 



2. Herrenmannschaft 
 
Nicht ganz so rund wie im Vorjahr lief es bei der 2. Herrenmannschaft in der 
Kreisklasse 1. So reichte es heuer nur zu 2 Siegen und am Ende stand mit 4:6 
Punkten lediglich der 5. Tabellenplatz, welcher aber dennoch zum Klassenerhalt 
reichte. Durch die ganze Saison über musste man sich mit Verletzungssorgen 
herumschlagen, so dass doch der eine oder andere Spieler aus dem Seniorenbereich 
und der 1. Herrenmannschaft benötigt wurde. Am ersten Spieltag konnte man 
Dank der Unterstützung von Manuel Bronnsack und Wolfram Hirsch den TC 
Hammelburg überrumpeln und startete mit einem Sieg, der nicht unbedingt 
eingeplant war. Doch in der Folgezeit musste man die eine oder andere Niederlage 
hinnehmen, so dass am vorletzten Spieltag beim SV Ramsthal nochmals eine 
starke Mannschaft mit Artur Schneider und Wolfram Hirsch präsentiert werden 
musste. Mit dem Sieg in Ramsthal waren dann alle Zweifel am Ligaverbleib 
beseitigt. Der zwei Mal eingesetzte Manuel Bronnsack konnte beide Spiele 
gewinnen, und auch Tobias Winkler und Martin Klopf (je 2:3 Einzel) zogen sich 
durchaus achtbar aus der Affäre. Insgesamt kamen sage und schreibe 15 Spieler 
zum Einsatz. Alle alle „Helfer“ aus anderen Teams vielen Dank. 
 
Herren 30 
 
Ähnliche Probleme wie die 2. Herren hatten die Herren 30, denn auch hier schlug 
das Verletzungspech zu. So konnten Werner Lauerbach und Michael Endriß kein 
einziges Match bestreiten und Matthias Klement und Harald Schwarz waren doch 
sehr gehandicapt.  
Somit war nach dem glücklichen Aufstieg durch 
Platz 3 im Vorjahr von vornherein klar, dass nicht 
mehr als der Klassenerhalt in der Bezirksklasse 1 
das Ziel sein konnte. Dieses wurde dann am Ende 
eindrucksvoll mit 6:6 Punkten und dem 5. 
Tabellenplatz erreicht. Dabei musste man sich 
aufgrund der Personallage zwangsläufig darauf 
konzentrieren, speziell ausgesuchte Gegner zu 
schlagen und entsprechend die Mannschaft 
aufzustellen, denn ansonsten hätte es passieren 
können, dass man sechs Mal mit 4:5 den Platz 
verlassen hätte. So tat der Auftakterfolg bei Mitaufsteiger Thüngersheim schon 
einmal sehr gut. Nach zum Teil klaren Niederlagen stand man in den Partien gegen 
Werneck und Heidingsfeld zu Hause mächtig unter Druck, siegen zu müssen. Dabei 
waren es Michael „Maggi“ Magercord (im Bild), der trotz Verletzungsproblemen 
bereits verloren geglaubte Matches mit seinem Zauberhändchen noch herumriss 
und Thorsten Blassdörfer, der zugunsten der Herren 30 Einsätze in der 1. Herren 
sausen ließ, die die entscheidenden Punkte für den Klassenerhalt einfuhren.  
Der Dank gilt an dieser Stelle aber auch allen anderen Spielern, die sich in den 
Dienst der Mannschaft und damit des Vereins stellten und auch zum Teil klare 
Niederlagen sportlich hinnahmen. Dass man beim TC WB Würzburg nur mit 4 
Spielern anreiste war dann doch in der Geschichte der Abteilung einmalig, leider 
aber nicht zu vermeiden. Es bleibt zu hoffen, dass ein solches Verletzungspech 
einmalig bleiben wird. Insgesamt kamen in der Saison 15 Spieler zum Einsatz, 
wobei Michael Magercord mit einer Bilanz von 4:1-Siegen am erfolgreichsten war. 
Auch Jörg Dotzel und Rachid Kossih konnten ihre beiden Matches in der Herren 
30-Mannschaft gewinnen und blieben ohne Niederlage. 

Senioren 60 
 
Souverän mit 13:1 Punkten holten sich die Senioren 60 die Meisterschaft in der 
Bezirksklasse 1 und steigen damit als erstes Team in der Geschichte der 
Tennisabteilung in die Bezirksliga und damit höchste Klasse in Unterfranken auf. 
Am Ende war letztlich niemand ernsthaft überrascht von diesem Erfolg, denn die 
Truppe von Neu-Mannschaftsführer Artur Schneider hatte von Anfang an das Ziel 
„Meisterschaft“ offensiv formuliert.  
Auch Dank des erstmals dauerhaften Einsatzes von Artur bei den Senioren erwies 
sich die Mannschaft von Beginn der Runde an als viel zu stark für die Liga und man 
kam kaum einmal ins Schwitzen. Im Gegenteil, es wurde auch sehr viel Wert auf 
den Mannschaftsgeist gelegt und man ließ in den Doppeln häufig die 
„Doppelexperten“ Claude Herkt, Dieter Dotzel, Günther Münster und Jürgen 
Dünisch ran, so dass insgesamt 8 Spieler zum Einsatz kamen. In den Einzeln waren 
hauptsächlich die nominell 4 stärksten Spieler im Einsatz und verschafften in der 
Regel vorzeitig Klarheit. Dabei konnten Artur Schneider, Roland Schlotter und 
Peter Büttner mit einer blütenweißen Weste von 7:0 Einzelsiegen die Runde 
abschließen. Überragend! Auch Udo Neuhauser bewies mit seiner 5:1-Bilanz, dass er 
noch nichts verlernt hat. 
Bereits am vorletzten Spieltag war die Meisterschaft entschieden, so dass man die 
Runde gelassen ausklingen lassen konnte und im letzten Match gegen Sommerach 
dann doch noch ein Unentschieden zuließ. 
Alles in allem muss man von einer überragenden Runde der TSV-Oldies sprechen, 
an der auch die Trainierinnen Belen Salvatierra und Candela Ponce Fernandez 
ihren Anteil hatten. Trotz der Favoritenstellung muss man es auch mit einer solch 
hervorragenden Mannschaft erst einmal schaffen, eine Saison auf solch 
beeindruckende Weise durchzuziehen. Herzlichen Glückwunsch und Respekt! Wir 
sind stolz auf Euch! 
 
Damen  
 
Eine erfolgreiche Runde bestritten die Damen in der Kreisklasse 1. Am Ende 
belegte man mit 10:2 Punkten den zweiten Tabellenplatz und musste lediglich 
wegen eines Satzes dem TSV Oberhohenried die Meisterschaft überlassen. Dabei 
ärgerte es am Ende doch gewaltig, dass man das Heimspiel gegen Angstgegner 
Lendershausen mit 4:5 regelrecht verdummte. Denn ansonsten wurden die 

restlichen Spiele zumeist deutlich 
gewonnen. Dabei erwies sich 
naturgemäß Belen Salvatierra als 
viel zu stark für die Klasse und 
beherrschte ihre Gegnerinnen fast 
nach Belieben. In Gochsheim 
wurde es personell derart eng, 
dass man auf die Tschechin 
Katarina Obhlidalova 
zurückgreifen musste, die mit 
Martin Kaspar aus Tschechien 
anreiste. Auch Katarina scheint es 
sehr gefallen zu haben, denn auch 
im letzten Spiel in Zeil hätte sie 
gerne mitgewirkt, hinderte sie 
doch leider eine Verletzung am 
Einsatz. Insgesamt haben die 



Damen einen weiteren Sprung 
nach vorne gemacht, auch wenn 
der eine oder andere Schlag noch 
verbesserungswürdig ist. 
Hervorragend funktionierte die 
Zusammenarbeit mit den Damen 
aus Bad Königshofen im Rahmen 
der Spielgemeinschaft. Schade, 
dass sich Isi Kühlwein gleich zu 
Beginn der Runde verletzte und 
ausfiel, denn mit ihr wäre man 
wohl nicht zu schlagen gewesen. 
Dass es am Ende wohl dennoch 
zum angestrebten Aufstieg in die 
Bezirksklasse 2 reicht, hat 
Bezirkssportwart Jörg Dotzel 
bereits in die Wege geleitet… 
Neben Belen Salvatierra (6:0 
Siege) konnten auch Kati Zurek 
(4:1), Daniela Dotzel (3:2, Claudia 

Bauer (3:1), Isabelle Kühlwein (2:0) und Sophie Heller (3:1) eine positive Bilanz 
erzielen. Insgesamt kamen dabei 9 Spielerinnen zum Einsatz. Man darf auf die 
neue Runde gespannt sein, nachdem erstmals ein Wintertraining geplant ist. 
 
Junioren 
 
Nach dem Aufstieg im Jahr 2011 und der nahezu identischen Gruppengegner in der 
Kreisklasse 1 wie im Jahr zuvor ging unsere Juniorenmannschaft schon mit dem 
Anspruch ins Rennen, wieder einen Spitzenplatz zu belegen. Und dieser konnte am 
Ende mit 10:4 Punkten und dem dritten Tabellenplatz auch erreicht werden. 
Zu Beginn der Runde gegen, mit Ausnahme des 
TC RW Mellrichstadt, doch schwächere Gegner 
hielt man sich mehr oder weniger ohne 
Probleme schadlos. Doch ziemlich auf den 
Boden der Tatsachen wurden die TSV-
Youngsters aber dann gegen den überragenden 
Tabellenführer und Meister FC Geldersheim 
zurückgeholt, wo man eine 0:6-Niederlage 
hinnehmen musste. So war auch am Ende der 
Runde etwas die Luft raus und die Mannschaft 
unterlag auch noch gegen den TV Haßfurt. 
Insgesamt betrachtet hat sich das 
Leistungsniveau weiter nach oben gesteigert, 
wobei allerdings noch der letzte Biss fehlt. 
Nico Weber (Bilanz 6:1 Siege) konnte sich dabei am meisten weiterentwickeln und 
dürfte bei engagierter Trainingsarbeit in naher Zukunft ein Kandidat für die 1. 
Herrenmannschaft werden. Auch Tobias Dotzel, Phillip Sommerfeld und Jean-
Pascal Herkt konnten mit einer Einzelbilanz von 4:2 Siegen durchaus überzeugen, 
wobei auch hier noch reichlich Luft nach oben vorhanden ist.  
Gut getan hat auch wieder die Zusatz-Trainingsstunde unter Rachid Kossih am 
Donnerstag. Weitere Impulse erhofft man sich durch das ab Dezember anstehende 
Wintertraining. Dort soll weiter an den Grundlagen gearbeitet werden. 
  

Rückblick auf die Vereinsmeisterschaften 2012: 
 
Normalerweise werden an dieser Stelle immer Loblieder auf die 
Vereinsmeisterschaften gesungen. Dies kann allerdings in diesem Jahr nicht 
geschehen, da sowohl die Teilnehmerzahlen (lediglich 20 Teilnehmer) als auch die 
Resonanz bei den Zuschauern nicht einmal ansatzweise unseren Ansprüchen 
genügte. So konnten auch nur 3 Konkurrenzen ausgespielt werden im Rahmen der 
„normalen“ Vereinsmeisterschaften. Die Damenkonkurrenz musste mangels 
Beteiligung ebenso ausfallen wie die Juniorenkonkurrenz, was sehr bedauerlich ist. 
Erfreulicher war zumindest das 
Zustandekommen der Mixed-
Meisterschaften mit wieder 8 
gemischten Doppeln. 
Zumindest sportlich konnten sich die 
gezeigten Leistungen durchaus sehen 
lassen. Sowohl bei den Herren als auch 
bei den Senioren gab es eine 
Neuauflage der Finals von 2011, 
diesmal allerdings mit genau anderen 
Siegern als im Vorjahr. So konnte Jörg 
Dotzel bei den Herren seine gute Form 
in dieser Saison auch ins Club-Finale 
transportieren und Thorsten Saliger in 
zwei Sätzen besiegen. 
Erstmals konnte bei den Senioren 
Roland Schlotter im „Evergreen“ aller 
Endspiele gegen Seriensieger Artur 
Schneider triumphieren.  
Im Herren-Doppel siegten mit Wolfram Hirsch/Werner Lauerbach zwei Spieler, die 
erstmals einen Vereinstitel gewinnen konnten und sich deshalb besonders freuten. 
Zwar hatte man ihnen nach der Auslosung eine gute Rolle zugetraut, doch die 
absoluten Topfavoriten waren sie nicht. Vor allem Werner Lauerbach tat der Erfolg 
bei seinen ersten „Gehversuchen“ auf dem Tennisplatz nach Hüftoperation 
sichtlich gut. Im Finale besiegten Hirsch/Lauerbach in einem Krimi Manuel 
Bronnsack/Matthias Klement. 
Beim Mixed setzten sich Kim Hirsch/Harald Schwarz gegen Tina Hirsch/Benedikt 
Denner am Ende durch. 
 
 
Alle Finalspiele auf einen Blick: 
 
· Herren-Einzel: Jörg Dotzel – Thorsten Saliger  6:1,6:1 

 
· Herren-Doppel: W. Hirsch/W. Lauerbach – M.Bronnsack/M. Klement 6:7,6:2,7:5 

 
· Senioren 55: Roland Schotter – Artur Schneider 6:1,6:3 
 
· Mixed: Kim Hirsch/Harald Schwarz – Tina Hirsch/Benedikt Denner 8:5 
 
Alle Ergebnisse können unter www.tsv-massbach.de /Tennis/Information 
nachgelesen werden 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unsere 1. Herren 2012 (o.l.), Bilder 
der Wanderung (o.r. und m.r.) 
sowie vom Sport-Möhring Cup 
(u.l. und u.r.) 
 
 
 
 

Unsere Werbepartner 2012 stellen sich vor: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

Fachgeschäft für Fliesen –u. 
Plattenbeläge aller Art. 

* Leonhard Schwarz-Str. 9 – 
97711 Maßbach 

( 09735.1252      Fax. 09735.453 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Elektrotechnik  

Altbau – Neubau – Umbau 
Reparaturen 

Elektrospeicherheizung 
Fernsehen 

Elektro Stürmer 
Inh. Alfons Hahn 

Poppenlauerer Str. 5, 97711 Maßbach 
Telefon: 09375/224 

 
 

 



Unsere Werbepartner 2012 stellen sich vor: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

          

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
Kirchtorstr. 4, 97488 Stadtlauringen 

09724/623 

 

Alle Spiele der Herrenmannschaften auf einen Blick 
 

Datum 1. Herren 
Bezirksklasse 1 

2. Herren 
Kreisklasse 1 

Herren 30 
Bezirksklasse 1 

Samstag, 
05.05.2012 

  TC RW 
Gerolzhofen 

1:8 
Samstag, 
12.05.2012 

  TSV 
Thüngersheim 

8:1 
Sonntag, 
13.05.2012 

 TC 
Hammelburg 

6:3 

 

Donnerstag, 
17.05.2012 

DJK 
Karbach 

2:7 

 TC 
Kürnach 

2:7 
Sonntag,  
20.05.2012 

TC RW 
Ochsenfurt 

5:4 

TC 
Hofheim 

1:8 

 

Samstag,  
16.06.2012 

  TSV 
Werneck 

6:3 
Sonntag,  
17.06.2012 

TG  
Schweinfurt 2 

3:6 

TV 
Poppenlauer 

9:0 

 

Samstag, 
23.06.2012 

  TC WB 
Würzburg 

0:9 
Sonntag, 
24.06.2012 

TG  
Heidingsfeld 

4:5 

SV 
Ramsthal 

7:2 

 

Samstag, 
30.06.2012 

  TG  
Heidingsfeld 

6:3 
Sonntag,  
01.07.2012 

SG 
Dittelbrunn 

6:3 

TC 
Schweinfurt 

2:7 

 

Sonntag,  
08.7.2012 

TSG 
Waldbüttelbrunn 

5:4 

  

 
Fettdruck = Heimspiel 
 
 
 
 
 
 

 

 



Alle Spiele der Senioren, Junioren und Damen  
 

Datum Senioren 60 
Bezirksklasse 1 

Damen 
Kreisklasse 1 

Junioren 
Kreisklasse 1 

Samstag, 
05.05.2012 

TSV 
Erlabrunn 

5:1 

  

Sonntag, 
06.05.2012 

 TSV 
Oberhohenried 

6:3 

 

Samstag,  
12.05.2012 

TC 
Schweinfurt 3 

5:1 

 TC 
Schweinfurt 

6:0 
Sonntag,  
13.05.2012 

 FC 
Haßfurt 

9:0 

 

Donnerstag. 
17.05.2012 

SV 
Oberdürrbach 

6:0  

  

Samstag, 
19.05.2012 

  TC RW 
Mellrichstadt 

4:2 
Sonntag,  
20.5.2012 

 TSV 
Grafenrheinfeld 

7:2 

 

Samstag, 
26.05.2012 

  DJK 
Schweinfurt 2 

5:1 
Samstag, 
16.06.2012 

SG 
Dittelbrunn 

5:1 

 TC 
Hammelburg 

5:1 
Sonntag, 
17.06.2012 

 TSV 
Lendershausen 

4:5 

 

Samstag, 
23.06.2012 

TG 
Zell 
6:0 

 TC 
Hofheim 

4:2 
Sonntag,  
24.06.2012 

 TC 
Gochsheim 

6:3 

 

Samstag, 
30.06.2012 

TV Jahn Schweinfurt 
5:1 

 FC 
Geldersheim 

0:6 
Samstag, 
07.07.2012 

DJK 
Sommerach 

3:3 

 TV 
Haßfurt 

2:4 
Sonntag, 
08.07.2012 

 TC Zeil 
7:2 

 

 

Unsere weiteren Aktivitäten 2012: 
 
 

Radtour: Sonntag, 29.4.2012 
 
Wie im Vorjahr führte uns unsere Radtour bei schönem Wetter der Weg zum 
Ellertshäuser See, wo nach einer kurzen Rast der Rückweg von knapp 20 Radlern 
angetreten wurde. Im Anschluss wurde noch der Tag bei einer Grillfeier am 
Clubhaus genossen. Dabei gesellten sich noch einige „Nicht-Radler“ hinzu, so dass 
wir unseren neuen Trainer standesgemäß in die deutsche Gemütlichkeit einführen 
konnten. 
 
Wanderung: Sonntag, 23.9.2012 
 
Bei zwar frischem, aber dennoch gutem Herbstwetter machten sich die knapp 20 
Wandersleute auf, um die Tour „rund um den Arnsberg“ in Angriff zu nehmen. 
Dabei ergaben sich immer wieder tolle Blicke auf die umliegenden Rhöngipfel. Mit 
einem Essen in Oberweißenbrunn ließ man schließlich den Tag ausklingen. 
 
Federweißenabend: Freitag, 5.10.2012 
 
Am 5. Oktober wurden die Plätze von vielen fleißigen Händen winterfest gemacht, 
so dass die notwendigen Arbeiten schnell erledigt waren. Dabei handelte es sich 
wieder um die üblichen „Verdächtigen“. Schade, dass nicht mehr Mitglieder diesen 
Saisonausklang nochmals wahrnehmen. 
 
 

 
 
Bei den Bayerischen Senioren-Hallenmeisterschaften in Nürnberg erreichte Roland 
Schlotter bei den Herren 65 wie im Vorjahr das Viertelfinale, wo er recht 
unglücklich wieder einmal seinem Angstgegner Harald Vollbach (TC Schweinfurt) 
am Ende mit 7:10 im Matchtiebreak zum Sieg gratulieren musste. Damit schließt 
Roland das Jahr mit Platz 122 in der Deutschen Rangliste (Altersklasse 65) ab. 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 



Turnierkalender 2012: 
 
· Bezirksmeisterschaften beim TC Heuchelhof-Würzburg: 

Bei den ufr. Meisterschaften waren Artur Schneider und Roland Schlotter 
überaus erfolgreich. Artur erreichte bei den Herren 60 das Finale, nachdem 
er im Halbfinale Roland im direkten Vereinsduell schlagen konnte. Im 
Finale unterlag Artur dann seinem Lieblingsgegner Ernst Weisensel (TC RW 
Bad Kissingen) aus Ramsthal. Aufgrund des Spielverlaufs werden beide 
kaum mehr große Freunde werden…  
 

· Sport-Möhring-Cup: 
Beim Möhring-Cup traf das Doppel Jörg Dotzel/Thorsten Saliger auf 
hochkarätige Konkurrenz bei den Herren 30. Dabei spielte man sich ins 
Halbfinale vor, wo man gegen Björn Simon (TC Karlstein) und Thomas 
Ochs (NHTC Nürnberg) letztlich chancenlos war. Im Spiel um Platz 3 
siegten Dotzel/Saliger gegen das TGSW-Duo Gäb/Siedler. 

 
· Bad Kissingen-Open:  

Beim nationalen Seniorenturnier in Bad 
Kissingen erreichte Wolfram Hirsch das 
Halbfinale der Trostrunde bei den Herren 
50, wo er Thomas Hoffmann (TC RW Bad 
Kissingen) nach hartem Kampf unterlag. 
Roland Schlotter erreichte bei den Herren 
65 das Halbfinale, wo er gegen Dr. Manfred 
Hofmann (TC RW Karlsdorf) den Kürzeren 
zog. Bei den Herren 40 scheiterte Jörg 
Dotzel im Halbfinale am mehrfachen 
deutschen Meister und Europameister 

Stefan Eggmayer (Weißenburger TC) nach einem phantastischen Match. 
Wohl selten zuvor hat eine Niederlage so viel Spaß gemacht und 
Schulterklopfer von den zahlreichen Zuschauern eingebracht. 75 Minuten 
mit einem solchen Spieler auf dem Platz zu verbringen war ein tolles 
Erlebnis und für den Verfasser dieser Zeilen der Saisonhöhepunkt. 
 

·        Diverse Seniorenturniere Roland Schlotter: 
Inzwischen deutschlandweit bekannt und gefürchtet, startete Roland auch 
in diesem Jahr seine Deutschlandtour bei diversen, sehr gut besetzten 
Turnieren. Dabei konnte er hervorragende Resultate erzielen. So gewann 
Roland die Racket Park Open in Haar und die Erfordia Senior Open in 
Erfurt und erreichte die die Finals beim Gesola-Cup in Landsberg bzw. bei 
den Polyfibre Open in Bad Ems, desweiteren das Halbfinale beim Lautercup 
in Wendlingen. 
 

·       Unterfränkische Hallenmeisterschaften in Hambach: 
Bei den unterfränkischen Meisterschaften in der Halle erreichte Jörg 
Dotzel  bei den Herren 40 das Viertelfinale, wo er gegen Turniersieger 
Rüdiger Gardt (TC Memmelsdorf) die große Chance auf eine Überraschung 
vergab. Besser machten es Artur Schneider bei den Herren 60, der im 
Halbfinale unglücklich gegen Gustav Holzheimer (TC RW Bad Kissingen) 
unterlag und Roland Schlotter bei den Herren 65.  Er besiegte im Endspiel 
Bernd Teichmann (TC Schönbusch Aschaffenburg) in einem engen Match 
und sicherte sich damit den Unterfränkischen Meistertitel. 

Unsere Werbepartner 2012 stellen sich vor: 
 
 
 

 

 

FAHRZEUG-SCHÜLLER e.K. 
Auto-Motorroller-Fahrrad 

 
Reparaturwerkstatt,TÜV, AU 
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Volkershausener Str.39, 97711 Maßbach
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Seit 80 Jahren Qualität  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 



Unser Trainerteam 2012: 
 
Gleich 3 Trainer betreuten in der abgelaufenen 
Saison unsere Mitglieder auf unserer Anlage. 
Neben dem Marokkaner Rachid Kossih waren 
dies mit Belen Salvatierra und Candela Ponce 
Ferndandez aus Argentinien zwei ehemalige 
Arbeitskolleginnen von Rachid, und alle drei 
hatten mit unseren Mitgliedern und den 
kooperierenden Vereinen ordentlich zu tun. 
Da Rachid ohnehin gut deutsch spricht, gab es 
keinerlei Verständigungsprobleme und auch 
„Belu“ und „Candy“ beherrschten mit der Zeit 
die deutsche Sprache immer besser. Und wenn 
es Probleme gab, halfen Hände und Füße bzw. 
ein Lächeln immer weiter. 
 
Alle drei teilten sich die Aufgaben in Maßbach, 
Münnerstadt, Ramsthal, Nüdlingen, Bad 
Königshofen und Reichenbach, so dass jeder 
auch die anderen Vereine und Anlagen 
kennenlernen durfte. Bei der Zusammenarbeit mit den anderen Vereinen gab es 
keinerlei Probleme. Alle waren dankbar, dass endlich wieder engagierte Trainer in 
ihren Vereinen vorhanden waren. Aus dieser Kooperation erhoffen wir uns für die 
Zukunft auch die eine oder andere, vereinsübergreifende Jugendmannschaft. 

 
Daneben standen alle für 
Privatstunden zur Verfügung und 
führten auch einige 
Schnupperkurse an den Schulen in 
Maßbach und Rothhausen durch. 
Der eine oder andere Jugendlich ist 
dabei wohl hängen geblieben, so 
dass hoffentlich im nächsten Jahr 
weitere Trainingsgruppen im 
Jugendbereich hinzukommen. 
 
Belu und Candy werden nach ihrer 
Rückkehr aus Argentinien auch im 
Winter Trainerstunden in den 
umliegenden Hallen geben und 
auch im nächsten Sommer. Es wäre 
wünschenswert, wenn auch Rachid 
wieder dazu stoßen würde, so dass 
im nächsten Frühjahr keine 
Einarbeitungszeiten für einen 
neuen Trainer anfallen würden. 

 
Im nächsten Jahr sind auch noch weitere Projekte wie die Teilnahme an 
„Deutschland spielt Tennis“ und ein Ferien-Trainingscamp für Kinder geplant. 
 
Vamos chicas !!! 
Vamos chico !!! 

Redaktion: 
 
Jörg Dotzel 
Harald Schwarz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Tennisabteilung bedankt sich bei 
allen Sponsoren für die Unterstützung im 

Sinne der Jugendarbeit. Bitte 
berücksichtigt die inserierenden Firmen 
bei Euren Einkäufen und beanspruchten 

Dienstleistungen.  
 

Unser besonderer 
Dank gilt den Sponsoren 

Therapiezentrum Blassdörfer und der 
Steuerkanzlei Dotzel für ihre großzügige 

Unterstützung. 


